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Bericht der Vermittlungsstelle 
 
 Geschätzte Vereinsmitglieder 
 
2015 hat sich der bereits im Vorjahr gezeigte Trend bestätigt: die Vermittlungsstelle durfte 
insgesamt über 1'100 Stunden Einsätze zugunsten unserer Mitglieder ver-mitteln, ein 
erneut hervorragendes Resultat, das bezeugt, 
 
– dass es zahlreiche Mitglieder gibt, die Hilfe benötigen und diese auch annehmen 

– aber auch, dass es viele Mitglieder gibt, die bereit sind zu helfen. 
 
 Diese Hilfsbereitschaft ist für mich ein tolles Zeichen der Solidarität unter den 
 Senioren. Einige Zahlen mögen dies verdeutlichen: 
 
 60% der Einsätze, also über 650 Stunden, wurden geleistet mit Begleiten, 
 Gesellschaft leisten, Hilfe beim  Einkaufen und bei Arztbesuchen 

 25 % oder rund 250 Stunden galten dem Garten und Rasen 

 15 % bzw. rund 150 Stunden wurden im Haushalt erbracht. 
 
 Es ist dabei allerdings zu erwähnen, dass ein beträchtlicher Teil dieser Einsätze in 
 einem einzigen Betreuungsfall geleistet wurden, der sich in dieser Form wohl 
 kaum  mehr wiederholen wird. Somit kann es durchaus sein, dass im 2016 die 
 Leistungen etwas niedriger ausfallen könnten ausser: 
 
– wir erhalten weitere Anfragen, ua auch in Bereichen, die bisher noch nicht oder 
kaum genutzt wurden (Haustiere betreuen, administrative Arbeiten erledigen und 
Reparatureinsätze). Dass kaum Schneeschaufelaufträge eingingen verdanken wir 
natürlich dem bisher praktisch ausgebliebenen Winter.  
-  Bitte macht unsere Dienstleistungen auch in eurem Bekanntenkreis bekannt und  
      ermuntert zur Nutzung. 
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Trotz diesem Appell zur weiteren Nutzung möchte ich auch für Verständnis bitten, wenn 
nicht alle Anfragen positiv beantwortet werden können. Wir haben einfach auch ein paar 
Rahmenbedingungen, die wir nicht ausser acht lassen dürfen: 
 
– Transporte machen wir in der Regel nur im engen Einzugsgebiet Sargans-Mels-
Wangs/Vilters. Für weitere Transporte verweisen wir die Anfragenden an Tixi und 
Rotkreuz-Fahrdienst. Wir möchten nicht eine Konkurrenz zu diesen bereits länger 
bestehenden und bestens funktionierenden Anbietern aufbauen. 
 
– Für regelmässige Reinigungsarbeiten im Haushalt bitten wir idR um Kontaktauf-
nahme mit der Pro Senectute. Unsere Helfenden springen gerne für Einzeleinsätze 

ein (zB für ein grösseres Fensterputzen, eine einmalige gründliche Reinigung, etc., nicht 
jedoch für Dauereinsätze. Wir möchten auch hier nicht einfach als Lohn-drücker für das 
Reinigungsgewerbe Hand bieten. 
 
Abschliessend möchte ich es nicht unterlassen, an dieser Stelle allen Helfenden, ob nur 
kurz im Einsatz oder mit vielen Engagements, ganz herzlich zu danken. Ich gehe davon 
aus, dass ich hier auch im Namen aller Hilfeempfänger spreche. Wie schon oben 
erwähnt ist diese gelebte Solidarität unter den Senioren ein Zeichen, dass die in weiten 
Kreisen gelebte Individualität und die Wahrnehmung der nur eigenen Interessen bei uns 
noch nicht so verbreitet ist wie andernorts. Schauen wir darauf, dass dies so bleibt. In 
diesem Sinne freue ich mich natürlich über jeden und jede, die sich als Helfende zur 
Verfügung stellt und über jede oder jeden, der Hilfe anfordert. Bei beiden gibt es noch 
deutliches Steigerungspotenzial. 
 
Schliesslich gilt mein spezieller Dank auch meinen Kolleginnen vom Vermittlungs-team – 
Erika Grünenfelder und Regina Tschirky, die Nachfolgerin von  Bernadette Hidber. 
Bernadette uns leider im vergangenen Jahr für immer verlassen. Wir werden sie als 
hilfsbereite und engagierte Kollegin in Erinnerung behalten. - 
Das Team führt mit Einfühlungsvermögen die nicht immer einfache Aufgabe des Suchens 
und Vermittelns von passenden Helfenden aus. 
 
Zur Erinnerung: wir sind immer Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr telefonisch 
erreichbar. 
 
Nun freue ich mich auf zahlreiche neue Hilfswillige und stehe selbstverständlich für Fragen 
auch während des anschliessenden Apéros gerne zur Verfügung. 
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